
ELV-Serie micro-line
Elektronik-Wetterstation WS 1000
Tell I

Bei der Elektronik-Wetterstation WS 1000 handelt es sich am em
komfortables, inikroprozessorgesteuertes Wetter-Mejisys tern. Be gin-
nend mit der preiswert aufzubauenden Version zur Messung von
zwei Temperaturen mit Min-/Max-Speichermoglichkeit kann das
System nachtrdglich weiter aufgerustet werden. Hier die Maximal-
mnoglichkeiten in Kürze:

- zwei Temperaturmef3stellen mit einer Auflosung von 0,1 K und
einer Genauigkeit von typ. 0,2 K

- zwei LuftfeuchtemeJistellen mit einer Auflosung von 0,1 % and
einer Genauigkeit von typ. 1 %

- Luftdruckanzeige in Millibar mit einer Auflosung von 1 mbar and
einer Genauigkeit von typ. 1 mbar

- Luftdrucktendenzanzeige fiber 4 Leuchtdioden

- Sonnenscheindauer-Anzeige in Stunden mit einer Auflosung von
0,1 h

- Windgeschwindigkeits-Anzeige in km/h mit einer Auflosung von
0,1 km/h

- Windrichtungsanzeige von 0 bis 360 Grad mit einer Auflosung
von 10 Grad

- D CE- 77 gesteuerte Uhrzeitanzeige, d. h. die (I/zr braucht niemals
gesteilt zu werden

- D CE- 77 gesteuerte Datums-Anzeige.

Die verschiedenen Werte werden fiber einen 12stelligen Drehschalter
eingestellt und auf einer 4stelligen rot leizchtenden Digitalanzeige
dargestelit.

Aligeineines

In den Ausgahen Ni. 42 his 44 des ,,ELV
journal" stclltcn wir lhncn die ELV-Kom-
fort-Wetterstation WS 7000 vor. Dieses
professionelle Wettermel3systcm land so-
wohl bei unseren aus den Reihen der
Endverbraucher kommenden Lescrn als
auch gleichermaBen bei professionellen
Anwendern aus Forschung und Industrie
cinc groBe Resonanz. Wir haben uns
daher entschlossen, zur WS 7000 cinen
Heinen Bruder zu entwickeln, die Elek-
tronik-Wcttcrstation WS 1000. ,,Klein" ist

hicrbei weniger im Hinhlick auf Preis
und Leistung als hinsichtlich der kom-
pakten Ahmcssungen der WS 1000 zu
schen.
Im Gchäusc der welt verbrciteteii form-
schonen ELV-Serie micro-line könncn auf
cinem 4stclligen LED-Display Ober einen
Wahlschalter die verschiedenen MeBda-
ten entsprechend der Schalterstellung zur
An7eige gebracht den. Em GerBt also,
das auch von weniger technik-begeister-
ten Familicnangehorigen im Wohnzim-
mer ak7cptiert wird.
Vorteilhaft ist bei diescm System, daB

man den Nachhau verhiltnismaf3ig preis-
wert heginnen kann, inclem das System
zu niichst nur iii t den heiden Tempera-
turmel3stcllen hestOckt wird. Da für alle
a niuieigenden MeBwerte dasselbe Dis-
play client, hlcihen auch in der Grund-
version keine Digitalanzeigen unhestückt.
Möchte man aol die Temperaturmessung
verzichten und nor eine oder zwei Feuch-
temel3stellen in Betrieb nehmen, so bietet
die WS 1000 audi dicse Moglichkcit. Kurz
gcsagt, das GerBt ist zur Anzeige beliebi-
ger Kombinationen i nncrhalb des Gesamt-
paketes geeignet, wobei auch sBmtliche
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Mogliehkeiten in cineni Geriit realisiert
werden können.

Nachfolgend wollen wit zunãchst die
Me3m6glichkcitcn mid die Bedienung
des Gesamtsystems nhher besehreihen.

MeJiinoglichkeiten und
Bedienung
Auf 4 Sieben-Segmentanzeigcn sowie 4
Einzel-Leuehtdioden können Ober einen
l2stufigen Drehschalter insgesamt 10 ver-
schiedene Anzeigcwerte abgerufen wer-
den. Die Sehalterstellungen haben fol-
gende Funktion:

I. Auf3entemperatur in °C mit einer
Auflosung von 0,1 K und einer Ge-
nauigkeit von typ. 0,2 K.

2. Innentemperatur in °C mit einer
Auflosung Von 0,1 K und einer Ge-
nauigkeit von typ. 0,2 K.

3. Relative Luftfeuehte ,,AuBen' mit einer
Auflosung von 0,1 % und einer Ge-
nauigkeit von typ. 1 % im mittleren
Bereieh.

4. Relative Luftfeuehte ,,Innen' mit einer
Auflosung von 0,1 % und einer Ge-
nauigkcit von typ. 1 % im mittleren
Bereieh.

5. Luftdruek in Millibar mit einer Auf-
losung von I mbar und einer Gcnau-
igkeit von typ. I mbar (!).

6. Son nenseheindauer in Stunden mit
ciner Aufldsung von 0,1 h.

7 Windgesehwindigkeit in km/h mit
ciner Auflosung von 0,1 km/h.

8. Windriehtung von 0 bis 360 Grad
mit einer Auflosung von 10 Grad.

9. Automatiseh weehselnde Anzeige von
Temperatur I und Temperatur 2 im
5-Sek u nden-R Ii yth m us.

JO. Automatiseher Weehsel von Feueh-
te I und Feuehte 2 im 5-Sekunden-
Rhythmus.

II. 1Jhrzeitanzeige in Stunden und Mi-
nuten. Die Zeitinformation wird aus
dem Empfingssignal des Senders
DCF 77 gewonnen, d. Ii. die Uhr
hraueht niemals gestelit zu werden.

12. Daturnsanzeige in Tag und Monat.
Die Gewi nnung der Datumsinforma-
tion erfolgt genau wie bei der Uhr-
zeit aus dem Signal des Senders DCF
77 Aueh das Datum braueht daher
niemals gestelit zu werden.

Dureh einnialige Betätigung des auf der
Rüekseite angeordneten Tasters ,,Min/
Max" können für die Meliwerte 1 his 7
die Minimalwerte und dureh zweimalige
Betatigung des Tasters die Maximaiwerte
des vorangegangenen Tages angezeigt
werden. Beim Mellwert 6 fallen Mini-
mum und Maximum zusammen, so dal3
die Anzeige beider Werte gleieh ist.

Bei den TemperaturmeBstellen wird eine
zusätzliehe linterseheidung vorgenommen,
in dem die tiefste Temperatur der voran-
gegangenen Naeht und die höchste Tern-
peratur des vorangegangenen Tages abge-
speiehert wird. Die Unterseheidung zwi-
sehen Tag und Naeht erfolgt hierbei üher
den Liehtscnsor, der far die Registrierung

der Sonnenseheindauer ohnehi n erforder-
lieh ist, so daB lediglieh eine zusätzliehe
Sehaltsehwclle hinzugefügt werden brauch-
te (abgestuft naeh dunkel, hell, Sonnen-
sehein). 1st es Tag, so steht als Speieher-
wert die tiefste Temperatur der vorange-
gangenen Naeht und die hdeliste Tempe-
ratur des vorangegangenen Tages zur
Verfugung. Brieht die folgende Naeht an,
so wird das höehste Temperaturmel3er-
gebnis des soeben beendeten Tages ge-
speiehert und this Ergehnis des davorlie-
genden Tages automatiseh geloseht.

Das Ergebnis der Sonnenseheindauer
wird an jedern Abend abgespeiehert und
am nhehsten Morgen geloseht, so daB die
Zhhlung bei Null beginnend, den ganzen
Tag fiber den aktuellen Stand anzeigt.
Dureh Bethtigen des Tasters erseheint das
Ergebnis des Vortages.

Bei den MeBstellen 3, 4, 5, 7 werden die
Minimal- und Maximalwerte einer kom-
pletten, zusarnmenhangenden Tag/Naeht-
Periode gespeiehert. Die Abspeieherung
selbst folgt ea. I Stunde naeh jedem
Sonnenaufgang (dunkel/hell-Weehsel), so
daB ab dieseni Zeitpunkt sowohl Mini-
mal- als aueh Maxinialwerte der voran-
gegangencn Naeht einsehl. des davorlie-
geriden Tages zur Verfügung stehen. Er-
halten bleihen these Werte his zum näch-
sten Sonnenaufgang (+ ea. I Stunde).
Für die aktuelle, gerade laufende Tag/
Naeht-Periode stehen die Momentanwer-
te permanent zur Verfügung, whhrend
die Minimalwerte bei einrnaliger und die
Maximalwerte bei zweimaligcr Tastenbe-
tatigung bereitstehen.

Als zusätzliehe Erkennungsunterstützung
bei der Anzeige der Mininialwerte leuch-
tet bei der Tendenzanzeige der untere
Pfeil, während die Anzeige der Maxi-
malwerte durch Aufleuchten des oheren
Pfeiles der Tündenzanzcige signalisiert
w i rd.
10 Sekunden nach der letzten Tasterbetä-
tigung geht die WS 1000 automatiseh in
den Anzeigemoclus der aktuellen Werte
Ober.
Wird der Hell igkeitssensor nieht ange-
schlosscn, so arheitet ein interner 24-
Stundenzähler, der die Umsehaltung der
einzelnen Speieherzyklen vornimmt. Ob
ein Helligkeitssensor angcschlossen ist
oder nieht, erkennt das Prozessorsystem
automatiseh dadurch, daB innerhaib von
24 Stunden kein hell/dunkel-Wechsel Cr-
folgt ist.
Damit die IJmschaltung von Tag auf
Nacht um 20.00 Uhr und die Umsehal-
tung von Nacht auf Tag um 8.00 Für
vorgenommen wird, muB die erstc Inbe-
triebnahme, d. Ii. das Anlegen der Ver-
sorgungsspannung moglichst genau um
20.00 Uhr erfolgcn. 1st das System auf-
grund von Netzspannungsstorungen o. 5.
nieht mehr im Rhythmus, muB die Ver-
sorgungsspannung für Ca. 1 Minute aus-
gesehaltet werden, um sie anschlieBend
urn 20.00 Uhr wieder einzuschalten.
Abschlie8end sei noch auf die Moglich-
keit hingewiesen, auch Minimal- und
Maximalwerte über langere Zeitspannen
hinweg zu ermitteln. In diesem Fall wird

die automatisehe, taglieh sich wiederho-
lende Speicherumsehaltung auBer Betrieb
genommen. Dies geschieht mit Hilfe
cities zweiten, ebenfalls von der Rüeksei-
te des Gerätes zu bedienenden Tasters.
Durch Betlitigen dieses Tasters erfolgt die
Ahspeicherung der his zu diesem Zeit-
punkt erniittelten Minimal- und Maxi-
malwerte (far Temperaturen nur Maxi-
malwerte), wobei gleichzeitig eine ncue
MeBperiode gestartet wird. Beim näch-
sten Tastendruck erfolgt die Abspeiche-
rung der far these MeOperiode ermittel-
ten Werte. Die McBzeitrhume, d. h. die
Zeitspanne zwisehen 2 Tasterbetütigun-
gen ist nahezu heliebig. Voraussetzung ist
lediglich, dalI während des Speicherzeit-
raumes kein Stromausfall eintreten darf,
da die Station keine Notstromversorgung
hesitzt.

Zur Umsehaltung auf manuelle Speicher-
aktivierung wird zunächst die Taste ,,Min/
Max' zweimal betätigt, um die Station in
den Betriebsmodus zur Anzeige der Ma-
ximalwerte zu bringen. Innerhalb der 10
Sekunden dieser Anzeigcperiode ist an-
sehlieBend der Taster ,,Speicher" zu beta-
tigen und mindestens 2 Sekunden iestzu-
hal ten.

Nachdem die Anzeige der WS 1000 wie-
der aid ,,aktuell" gesehaltet hat, ist die
aulomatisehe, sich thglich wiederholende
Min/Max-Speicherung auBer Betrieb und
mit der Taste ,,Speicher" können die
Speieherzeitraunie manuell festgelegt wer-
den. Jedoeh ist auch hier zu heachten,
daB die Taste bei einer Betatigung mm-
destens 2 Sekunden lang festgehalten
wird, bevor dies von der Station regi-
striert wird. Auf these Weise können
Fehlspeieherungen weitgehend vermieden
werden.

Um wieder zurück in den automatisehen
Speiehermodus zu gelangen, wird die
Station mit der Mm/Max-Taste (lurch
einnialiges Betütigen in den Betriehszu-
stand zur Anzeige der Minimalwerte ge-
bracht. In den 10 Sekunden dieses Be-
triehszustandes muB jetzt die Speicherta-
ste 2 Sekunden lang betatigt werden.
Geht die WS 1000 ansehlieBend wieder
zur Anzeige der aktuellen MeBergebnisse
über, so werden die Minimal- und Maxi-
malwerte automatiseh taglich abgespei-
chert und die Funktion der Speichertaste
ist wirkungslos.

Stimtlieh hesehriebene MeB- und Anzei-
gemoglichkeiten können auch einzeln
oder in heliebigcr Konibination aulge-
baut werden, so daB sich eine hesonders
p rd swerte Real is ieru ng versch ied e ncr
Meflarten ergiht.

In der kommenden Ausgabe des ,,ELV
journal folgt die Funktionsbeschreibung
des Systems.

Absehliellend sei noeh erwähnt, dalI far
dieses System ein maskenprogrammierter,
hochintegrierter CMOS-Single-Chip-
Mikroprozessor entwickelt wurde, der eine
verhaltnismaBig lange Produktionszeit he-
notigt. Der Liefereinsatz dieses Systems
wird daher mit dem Erseheincn des drit-
ten Tells dieses Artikels im ELV journal"
Nr. 50 Anfang MlIrz 1987 erfolgen.
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